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Erläuterungen zur Rechnungslegung öffentlicher Haushalte 
 
Die folgenden Erklärungen dienen zum besseren Verständnis der Gemeinderechnung. Die Rechnungslegung der Baselbieter Einwohnergemeinden orientiert 
sich am „Harmonisierten Rechnungslegungsmodell 2 (HRM2)" Finanzdirektorenkonferenz (§ 165 Abs. 2 des Gemeindegesetzes). 
 

Erfolgsrechnung 
Die Erfolgsrechnung entspricht im Wesentlichen der Erfolgsrechnung aus der Privatwirtschaft. Sie enthält den laufenden Aufwand und Ertrag eines Kalender-
jahres. Die Differenz zwischen Aufwand und Ertrag entspricht dem Saldo (Aufwandüberschuss = Verlust; Ertragsüberschuss = Gewinn). Bei der Budgetierung 
bildet die Entwicklung des Saldos eines der wesentlichen Elemente für die Festlegung des Steuerfusses. 
 

Investitionsrechnung 
Der wesentliche Unterschied zur Rechnungslegung eines Privatunternehmens ist die zusätzlich geführte Investitionsrechnung. Die Investitionsrechnung umfasst 
die Ausgaben und Einnahmen für Sachwerte, die der öffentlichen Aufgabenerfüllung dienen und mehrjährig genutzt werden können (Verwaltungsvermögen). 
Ausgaben erfolgen für den Erwerb, die Erstellung oder Sanierung von Verwaltungsvermögen. Einnahmen resultieren aus der Veräusserung von Verwaltungsver-
mögen, Überträgen vom Verwaltungs- ins Finanzvermögen oder Beiträgen Dritter (Bsp. Anwenderbeiträge). Die Nettoinvestitionen sind als Verwaltungsver-
mögen zu aktivieren. Sie unterliegen anschliessend der Abschreibungspflicht. 
 

Bilanz 
Die Bilanz zeigt die Vermögens- und Schuldenstruktur der Gemeinde zu Jahresbeginn und zum Jahresende. Sie umfasst die Aktiven (Finanz- und Verwaltungs- 
vermögen) und Passiven (Fremd- und Eigenkapital). 
 

Abschreibungen 
Mittels Abschreibung wird der Entwertung getätigter Investitionen Rechnung getragen, und es wird eine angemessene Selbstfinanzierung (Cash Flow) der 
Gemeinde sichergestellt. Jede Anlage des Verwaltungsvermögens wird einer bestimmten Anlagekategorie zugeteilt und über die festgelegte (kategorisierte) 
Nutzungsdauer hinweg linear abgeschrieben (planmässige Abschreibungen). Stellt man fest, dass eine Anlage weniger lang als ihre kategorisierte Nutzungs-
dauer genutzt werden kann, muss die Nutzungsdauer verkürzt werden und es sind zusätzlich zu den planmässigen, ausserplanmässige Abschreibungen zu 
tätigen. Diese ausserplanmässigen Abschreibungen stellen sicher, dass die Anlage bei Erreichen der (verkürzten) Nutzungsdauer auf Null abgeschrieben ist. Für 
Investitionen, welche vor Inkrafttreten von HRM2, d.h. vor dem 1.1.2014 getätigt wurden, gelten gemäss der Übergangsregelung sogenannte fixdegressive Ab-
schreibungssätze. 
 

Allgemeiner Haushalt 
Dieser umfasst alle über allgemeine Steuern (und nicht-zweckgebundene Gebühren) zu deckenden Aufgabenbereiche des Gemeinwesens: Die Summe dieser 
Aufwands- und Ertragsposten in der Erfolgsrechnung machen das Jahresergebnis aus, welches bei einem positiven Saldo das Eigenkapital der Gemeinde 
erhöht bzw. bei einem negativen Saldo vermindert. 
 

Spezialfinanzierungen 
Die Spezialfinanzierungen sind diejenigen Bereiche im Aufgabenspektrum der Gemeinde, welche verursachergerecht durch separate Gebühren finanziert 
werden müssen (nicht durch Steuern). Von Gesetzes wegen sind als Spezialfinanzierung die Wasserversorgung (Funktion 7101), die Abwasserbeseitigung 
(7201) sowie die Abfallbeseitigung (7301) zu führen. Weitere Spezialfinanzierungen kann die Gemeinde selber auf der Grundlage eines Reglements bestimmen 
(z.B. Antennenanlage). Verwaltungsinterne Leistungen sind als interne Verrechnungen auszuweisen, wenn sie für oder durch Spezialfinanzierungen erfolgen. 
Um die Querfinanzierung dieser Bereiche durch allgemeine Steuermittel zu verhindern, werden die entsprechenden Funktionen im Rahmen des Rechnungs-
abschlusses „neutralisiert“, und ihr Saldo mit dem Kapitalkonto der jeweiligen Spezialfinanzierung sind damit gleich hoch, die Funktionen der Spezial-
finanzierungen sind saldoneutral. Das Gesamtergebnis der Rechnung ist deshalb gleich dem Ergebnis des allgemeinen Haushalts. 
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Erläuterungen zum Rechnungsergebnis 
 
Im Sinne von § 50 Abs. 1 der Gemeinderechnungsverordnung erläutert der Gemeinderat nachfolgend das Rechnungsergebnis der Jahres-
rechnung 2021. 
 

Erfolgsrechnung 

Die Erfolgsrechnung 2021 schliesst bei einem Aufwand von CHF 5‘460‘307.27 und einem Ertrag von CHF 6‘927‘553.37 mit einem Ertragsüber-
schuss von CHF 1‘467‘246.10 ab. Die Abweichung gegenüber dem budgetierten Aufwandüberschuss von CHF 197‘097.00 beträgt CHF 
1‘664‘343.00. Die grosse Differenz von rund CHF 1.3 Mio. entstand durch wenige wesentliche, jedoch einmalige Effekte. Die Auflösung der 
Rückstellung und eine damit verbundene Aktivierung einer Arbeitgeberbeitragsreserve für die Pensionskasse betrug CHF 177‘000.00. Die im 
Rechnungsjahr 2020 bei den Einkommenssteuern verbuchte passive Rechnungsabgrenzung war zu vorsichtig und bewirkte im Jahr 2021 höhere 
Steuererträge aus Vorjahren von rund CHF 225‘000.00. Zudem wurde dadurch der horizontale Finanzausgleich beeinflusst, welcher um CHF 
797‘857.00 höher als budgetiert ausfiel. Der Nettoaufwand in den Bereichen Bildung und Soziale Sicherheit war insgesamt um rund CHF 
446‘000.00 tiefer. Die wesentlichen Abweichungen (+/- CHF 10‘000.00) pro Position werden auf Seite 5 ff detaillierter erläutert. 
 
Die Spezialfinanzierung Wasserversorgung weist einen Mehrertrag von CHF 16‘607.59 auf und schliesst gegenüber dem Budget um rund CHF 
21‘500.00 besser ab. Die Erträge entsprechen ziemlich genau dem Budget. Tiefere Abschreibungen sowie Einsparungen an verschiedenen 
Positionen bewirkten das Ergebnis. Die Spezialfinanzierung der Abwasserbeseitigung schliesst mit einem Mehraufwand von CHF 109‘734.00 ab. 
Darin enthalten ist jedoch ein Übertrag aus der Investitionsrechnung in die Erfolgsrechnung von CHF 142‘731.55. Ohne diesen Übertrag würde die 
Erfolgsrechnung einen Mehraufwand rund CHF 33‘000.00 ausweisen. Bei der Abfallbeseitigung ist ein Mehraufwand von CHF 4‘118.30 zu 
verzeichnen, welcher rund CHF 5‘000.00 besser als budgetiert ist. 
 

Investitionsrechnung 

Die Investitionsrechnung 2021 weist Ausgaben von CHF 285‘565.85 und Einnahmen von CHF 245‘053.90 auf, was Nettoinvestitionen von 
insgesamt CHF 40‘511.95 ergibt. In der Spezialfinanzierung Wasserversorgung überstiegen die Einnahmen (Anschlussbeiträge) die Ausgaben, 
was zu einer Abnahme des Verwaltungsvermögens führte. Da auch in der Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung die Anschlussbeiträge die 
Investitionen überstiegen, jedoch kein Verwaltungsvermögen mehr vorhanden ist, mussten die Mehreinnahmen in die Erfolgsrechnung übertragen 
werden. 
 

Bilanz 

Obwohl ein Darlehen im Betrag von CHF 600‘000.00 amortisiert wurde, stiegen die flüssigen Mittel im Jahr 2021 auf rund CHF 1.67 Mio. an. 
Aufgrund der geringen Investitionen sank das Verwaltungsvermögen bedingt durch die Abschreibungen. Das Fremdkapital konnte insgesamt um 
rund CHF 1.5 Mio. reduziert werden. Das Eigenkapital beträgt per 31.12.2021 neu CHF 5‘244‘723.51. 
 
Bei der Spezialfinanzierung Wasserversorgung beträgt das Eigenkapital CHF 1‘417‘617.99, dasjenige der Abwasserbeseitigung CHF 2‘215‘509.74 
und beim Abfall CHF 121‘873.92. Neu wurde die Funktion 8731 „Wärmeverbund“ ebenfalls als Spezialfinanzierung eingerichtet und der 
Mehrertrag von CHF 25‘418.50 als Einlage in das Eigenkapital der Spezialfinanzierung Wärmeverbund zugewiesen. 
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Erläuterungen zu Abweichungen der Jahresrechnung zum Budget 
 
Ergänzend zu den allgemeinen Erläuterungen werden nachfolgend die wesentlichen Abweichungen der Jahresrechnung zum Budget gemäss 
§ 164 Abs. 3 des Gemeindegesetzes erläutert (+/- CHF 10'000.00). Kredite für welche das Budget die Rechtsgrundlage ist, jedoch eine unge-
nügende Höhe aufweist, gelten gemäss § 162 Abs. 4 des Gemeindegesetzes mit der Genehmigung der Jahresrechnung als beschlossen. 
 

Konto Bezeichnung Erläuterung Abweichung CHF 

0120.3000.00 Behörden & 
Kommissionen GR 

Aufgrund der Corona-Pandemie fanden weniger Sitzungen und Veranstaltungen statt. -20’775.00 

0220.3010.01 Löhne Verwaltungs-
personal 

Aufgrund von Personalwechsel und temporär höheren Pensen entstanden Mehrkosten. 21’078.65 
 

0220.3132.00 Honorare externe Berater Die externe Unterstützung für die Jahresabschlussarbeiten im Bereich Finanzen wurde 
abgegrenzt. 

21’954.75 

0220.3153.00 Informatik-Unterhalt Mehr Support- und Wartungsaufwand sowie die Kosten für Backups verursachten den 
Mehraufwand. 

13’706.90 

0220.4612.00 Entschädigungen von 
Gemeinden 

Die Einzugsprovision für die Kirchensteuern waren nicht auf diesem Konto budgetiert (siehe 
3500.4612.00). 

-11’690.60 

1401.3632.02 Beiträge an Gemeinden 
und Zweckverbände 

Weniger Fälle und tiefere, fallbezogene Kosten der KESB reduzierten den Aufwand. -19’563.00 

1401.4260.00 Rückerstattungen Dritter Aus früheren KESB-Fällen wurden Kosten zurückerstattet. -17’567.70 

1500.4200.00 Feuerwehrersatzabgaben Die Feuerwehrersatzabgaben werden gemäss Abrechnungen der kantonalen Steuerver-
waltung verbucht. Es sind keine Abgrenzungen enthalten. 

-15’643.65 

2110.3020.00 Löhne Lehrkräfte KG Die Beschränkung auf gesetzliche Vorschriften und weniger DAZ-Stunden etc. führten zu 
tieferen Ausgaben. 

-12’248.25 

2120.3020.00 Löhne Lehrkräfte PS -87’819.35 

2120.3052.00 Pensionskasse Die Lehrerbesoldung erfolgt durch den Kanton. Es ist anzunehmen, dass die tieferen Beiträge 
aufgrund von Veränderungen in der Altersstruktur der Lehrerschaft resultieren. 

-36’637.60 

2120.4260.00 Rückerstattungen Dritter Es handelt sich um Unfall- und Krankentaggeldleistungen, welche nicht vorhersehbar waren. -31’041.30 

2140.3632.00 Beiträge Zweckverb. RML Weniger Kinder und Unterrichtsstunden führten zu tieferen Kosten. -20’324.00 

2170.3144.00 Unterhalt Hochbauten Aufgrund des Bruttoverbuchungsprinzips werden Schadenfälle im Aufwand und die 
entsprechenden Versicherungsleistungen im Ertrag verbucht. Im Budget fehlte der ent-
sprechende Aufwand. 

16’783.10 

2170.3300.00 Planmässige 
Abschreibungen 

Die Abschreibungen werden nach Anlagekategorien entsprechend der Nutzungsdauer 
(Hochbauten 30 Jahre) ab dem Jahr der Inbetriebnahme vorgenommen. 

-23’064.20 

2170.3910.01 Interne Verrechnungen Die interne Verrechnung von Löhnen erfolgt aufgrund der geleisteten Arbeitszeit des 
Aussendienstes. 

-11’090.00 

3500.4612.00 Entschädigungen von 
Gemeinden 

Die Einzugsprovisionen für die Kirchensteuern waren falsch budgetiert (siehe 0220.4612.00). 12’800.00 

4120.3614.01 Entschädigung öffentl. 
Unternehmen APH 

Die Beiträge an die Pflegenormkosten sind abhängig von der Sterblichkeit und den Neuein-
tritten in Alters- und Pflegeheime. Es handelt sich um gebundene Kosten, die nur aufgrund von 
Erfahrungswerten budgetiert werden können. 

56’781.65 
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Konto Bezeichnung Erläuterung Abweichung CHF 

4210.3632.00 Beiträge an Gemeinden 
und Zweckverbände 

Bei den Spitexkosten wird - abgesehen von einem Sockelbeitrag - nach geleisteten Stunden 
abgerechnet. Der Aufwand lag rund CHF 22'000 tiefer als im Vorjahr. 

-29’620.25 

4210.3635.00 Beiträge an private 
Unternehmen 

Die Beiträge an Private für ambulante Pflegeleistungen können enorm schwanken (2021: CHF 
1908.65; 2019: CHF 12'697.60) und sind schwierig zu budgetieren. 

-12’091.35 

4210.3637.00 Beiträge an private 
Haushalte 

Der budgetierte Aufwand war zu hoch. -18’000.00 

4331.3132.00 Honorar externe 
Fachexperten 

Die Zahnarzthonorare lagen mehr als 20% unter den Vorjahreswerten. Die Elternbeiträge fallen 
deshalb auch entsprechend tiefer aus. 

-18’565.55 

4331.4260.00 Rückerstattungen Dritter 16’003.45 

5350.3614.01 Zusatzbeiträge EL Es mussten keine Zusatzbeträge ausgerichtet werden. -46’000.00 

5350.4260.00 Rückerstattungen Zusatz-
beiträge EL 

Es wurden Zusatzbeiträge aus Vorjahren zurückerstattet. -28’136.00 

5720.3130.00 Dienstleistungen Dritter Aufgrund von weniger Sozialhilfefällen war auch der Aufwand für die externen Dienstleistungen 
erheblich tiefer als budgetiert. 

-21’710.00 

5720.3637.00 Beiträge an private 
Haushalte 

Trotz anderslautenden Prognosen waren nicht mehr Sozialhilfefälle zu verzeichnen. Die 
Kosten stiegen gegenüber dem Vorjahr nicht im erwarteten Rahmen. 

-59’617.05 

5722.3130.00 Dienstleistungen Dritter Die Kosten für das Asylwesen werden vom Bund mehrheitlich mit Pauschalen (Person/Tag) 
entschädigt. Verschiebungen zwischen den Funktionen 5722 und 5730 sind abhängig vom 
Status der zugewiesenen Personen und können zu Budgetabweichungen führen.  

-25’000.00 

5722.3635.00 Beiträge an private 
Unternehmen 

-35’000.00 

5722.3637.00 Beiträge an private 
Haushalte 

-173’352.55 

5730.3637.00 Unterstützung gem. 
Gesetz 

84’409.79 

5730.4611.00 Entschädigung vom 
Kanton 

-20’863.45 
 

5790.3130.02 Dienstleistungen Dritter Die Kosten für die Asylbetreuung sind abhängig von der Anzahl der zu betreuenden Personen 
und fielen deshalb tiefer aus. 

-22’452.00 

5790.3130.03 Dienstleistungen Dritter Dieser Aufwand ist im Konto 5720.3130.00 verbucht. -15’000.00 

6150.3301.00 Ausserplanmässige 
Abschreibungen 

Die Auflösung der für die Deckbeläge gebildeten Rückstellungen wurden als 
ausserplanmässige Abschreibungen verbucht (siehe Konto 6150.4511.00). 

92’000.00 

6150.4290.00 Übrige Entgelte Es konnten verschiedene Instandstellungsarbeiten an Dritte weiterverrechnet werden. -26’564.90 

6150.4511.00 Entnahmen aus Zweck-
bindung 

Für Deckbelage im Gebiet Obermatt zweckgebundene Gelder wurden aufgrund der 
Realisierung nun nachträglich aufgelöst (siehe 29110.xx). 

-92’000.00 

6150.4910.01 Interne Verrechnung Die internen Verrechnungen erfolgen aufgrund rapportierten Arbeitsstunden des 
Aussendienstes.  

32’460.00 
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Konto Bezeichnung Erläuterung Abweichung CHF 

6290.3109.00 Übriger Materialaufwand Es wurden keine Tageskarten beschafft. Eine Abgrenzung der im 2020 erworbenen und im 
2021 verkauften Tageskarten erfolgte nicht. 

-28’000.00 

7101.3130.00 Dienstleistungen Dritter Der Aufwand bewegt ist im Rahmen des Vorjahres und war eher zu hoch budgetiert. -10’341.15 

7101.3143.00 Unterhalt übrige 
Tiefbauten 

Verschiedene Wasserleitungsbrüche und Piketteinsätze verursachten den höheren Aufwand. 10’674.40 

7101.3510.00 Einlagen 
Spezialfinanzierungen 

Es handelt sich um die Einlage des Ertragsüberschusses ins Eigenkapital der Wasserver-
sorgung, welche die Erfolgsrechnung dieser Spezialfinanzierung ausgleicht. 

16’067.59 

7201.3130.00 Dienstleistungen Dritter Es wurden weniger Aufträge als vorgesehen ausgeführt. -12'680.80 

7201.3143.00 Unterhalt übrige 
Tiefbauten 

Es wurden weniger Kanalsanierungen, als geplant waren, ausgeführt. -12’028.60 

7201.3510.00 Einlagen 
Spezialfinanzierungen 

Es handelt sich um die Einlage des Ertragsüberschusses ins Eigenkapital der Abwasser-
beseitigung, welche die Erfolgsrechnung dieser Spezialfinanzierung ausgleicht. Aufgrund des 
Übertrages der Mehreinnahmen aus der Investitionsrechnung von CHF 142'731.55 resultiert 
ein Mehrertrag (siehe Konto 7201.4391.00). 

109’734.00 

7201.3611.00 Entschädigungen Kanton Die kantonalen Abwassergebühren waren höher. 10’764.70 

7201.4391.00 Übertrag aus Investitions-
rechnung 

Aus der Investitionsrechnung resultiert ein Einnahmenüberschuss. Da in der 
Spezialfinanzierung Abwasser kein Verwaltungsvermögen mehr besteht, wird dieser auf die 
Erfolgsrechnung übertragen (siehe Konto 7201.3510.00). 

-142’731.55 

7201.4510.00 Entnahmen aus 
Spezialfinanzierungen 

Im Budget war ein Aufwandüberschuss vorgesehen (siehe Konto 7201.3510.00). -57’196.00 

7301.4240.02 Grünabfuhr Gebühren Die Gebühren für den Grünabfall fielen massiv tiefer aus, obwohl die Kosten für die Grünabfuhr 
dem Aufwand des Vorjahres entsprechen. 

10’299.95 

8710.3511.00 Einlagen in Energiefonds Gemäss Reglement müssen die Elektrizitätskonzessionsgebühren als Einlage in den Energie-
fonds eingelegt werden (siehe Konto 8710.4120.00). Aus diesem Fonds werden die Förder-
beiträge z.B. für Photovoltaik ausgerichtet. 

11’197.00 

8731.3300.00 Planmässige 
Abschreibungen 

Die Abschreibungen entsprechen dem Niveau des Vorjahres. -24’397.85 

8731.3510.00 Einlagen in 
Spezialfinanzierung 

Die Funktion 8731 «Wärmeverbund» wird neu als Spezialfinanzierung geführt. Der Mehrertrag 
wird ins Eigenkapital übertragen. 

25’418.50 

9100.4000.00 Einkommensteuern NP Basierend auf der vom Statistischen Amt BL erstellten Datei für die Ermittlung der Steuerab-
grenzungen liegen die Erträge des Steuerjahres 2021 leicht unter dem Budget. 

68’755.40 

9100.4001.00 Vermögenssteuern NP 32’005.15 

9101.3182.00 Wertberichtigung 
Steuerguthaben 

Die Wertberichtigungen wurden pauschal mit 2% der Steuerausstände per 31.12.2021 
berechnet. 

-10’967.95 
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Legende: Abweichungen (tieferer Aufwand / höherer Ertrag) mit dem Vorzeichen (-) wirken sich positiv auf das Ergebnis aus, Beträge ohne Vorzeichen 

beeinflussen das Ergebnis negativ (höherer Aufwand / tieferer Ertrag). 

Konto Bezeichnung Erläuterung Abweichung CHF 

9101.4000.00 Einkommenssteuern NP 
Vorjahr 

Die passiven Steuerabgrenzung im Rechnungsjahr 2020 waren zu hoch. Die von unter-
schiedlichen Instanzen und Fachstellen erstellten Prognosen, dass aufgrund der Corona-
Pandemie mit wesentlich tieferen Steuereinnahmen zu rechnen ist, hat sich nicht bestätigt. 

-225’219.00 

9101.4001.00 Vermögenssteuern NP 
Vorjahr 

-46’848.30 

9102.4403.00 Verzugszinsen Steuern Aufgrund der Corona-Pandemie wurde teilweise auf die Erhebung von Verzugszinsen ver-
zichtet. 

23’378.50 

9300.4621.00 Sonderlastenabgeltung Die Sonderlastenabgeltung durch den Kanton wird aufgrund von nicht beeinflussbaren 
Faktoren ermittelt und vom Regierungsrat verfügt. 

20’670.00 

9300.4622.00 Horizontaler Finanz-
ausgleich 

Der horizontale Finanzausgleich wird aufgrund der Steuererträge des Vorjahres (Jahres-
rechnung 2020) berechnet. Aufgrund der vorgenommen passiven Steuerabgrenzungen wurden 
die Steuererträge buchhalterisch reduziert, was u.a. zu einem höheren Finanzausgleich führte.  

-797’857.00 

9300.4631.00 Beiträge von Kanton Die Beiträge werden vom Kanton verfügt. 30’595.00 

9610.3406.00 Verzinsung langfristige 
Finanzverbindlichkeiten 

Beim Zinsaufwand für langfristige Darlehen wurden erstmalig passive Rechnungs-
abgrenzungen vorgenommen, was wiederum einmalig zu einem höheren Aufwand führt. 

11’236.65 

9950.3010.00 Löhne Verwaltungs- und 
Betriebspersonal 

In dieser Position sind die Mehrleistungen (Ferien- und Mehrstundenguthaben per Ende Jahr) 
abgegrenzt. Diese werden neu gesamtheitlich für die Gemeinde gebucht und nicht nach 
Funktionen. Die bisher differenziert geführten Rückstellungen wurden in einem Konto 
zusammengefasst (20550.00) . 

24’323.21 

9950.3052.00 Pensionskassen 
Lehrpersonal 

Die Rückstellung für die BLPK ist in der bisherigen Höhe geschäftsmässig nicht mehr be-
gründet und wurde bis auf die geschätzten Kosten für Umlagebeiträge bei Pensionierungen 
reduziert. 

-177’100.00 
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Gemeinde Lupsingen Finanzkennzahlen Jahresrechnung 2021 

Kennzahl 
Rechnung 2021 Rechnung 2020 Ø 5 Jahre 

Kantonale Richtwerte 
Wert Bewertung Wert Wert 

Selbstfinanzierungsgrad 

- Gesamt 

- Allgemeiner Haushalt 

- Spezialfinanzierung Wasser 

- Spezialfinanzierung Abwasser 

 

 4870% 

 728% 

 N/V% 

 N/V 

 

 

 

13% 

-13% 

N/V 

N/V 

 

1039% 

198% 

N/V 

N/V 

Der jährliche Selbstfinanzierungsgrad kann 
stark schwanken. Mittelfristig sollte der 
Selbstfinanzierungsgrad gegen 100% betragen, 
wobei auch der Stand der aktuellen 
Verschuldung und die Konjunkturlage (bei 
Hochkonjunktur möglichst über 100%) eine 
Rolle spielen. 

Zinsbelastungsanteil 0.3% Gut -0.3% 0.0% 
< 4%:  Gut 
4% - 9%: Genügend 
> 9%: Schlecht 

Kapitaldienstanteil 7.1% 
Tragbare 
Belastung 

6.6% 6.3% 
< 5%: Geringe Belastung 
5% - 15%: Tragbare Belastung 
> 15%: Hohe Belastung 

Selbstfinanzierungsanteil 29% Gut 2% 10% 
> 20%: Gut 
10% - 20%: Mittel 
< 10%: Schlecht 

Investitionsanteil 6% 
Schwache 
Investitions-
tätigkeit 

20% 13% 

< 10%: Schwache Investitionst. 
10% - 20%: Mittlere Investitionst. 
20% - 30%: Starke Investitionst. 
> 30%: Sehr starke Investitionst. 

Nettoverschuldungsquotient -61% Gut -18% -45% 
< 100%: Gut 
100% - 150%: Genügend 
> 150%: Schlecht 

Nettoschuld in CHF / Einwohner -1590 
Netto-
vermögen 

-335.00 -1140 

< CHF 0: Nettovermögen 
CHF 0 - 600: Geringe Verschuldung 
CHF 601 - 1'500: Mittlere Verschuldung 
CHF 1'501 - 3'000: Hohe Verschuldung 
> CHF 3'000: Sehr hohe Verschuldung 

Bruttoverschuldungsanteil 104% Schlecht 146% 114% 

< 50%: Sehr gut 
50% - 100%: Gut 
100% - 150%: Mittel 
150% - 200%: Schlecht 
> 200%: Kritisch 

Legende: N/V = Wert ist nicht verfügbar respektive kann nicht berechnet werden. 

Diese Finanzkennzahlen wurden vom Statistischen Amt BL aufgrund des Uploads der Finanzstatistik berechnet und entsprechen den Empfehlungen aus dem HRM2-Handbuch der Konferenz der kantonalen 

Finanzdirektoren aus dem Jahre 2008. 9
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Auflistung der kurz- und langfristigen Finanzverbindlichkeiten 2021

Konto Bezeichnung Beginn Fälligkeit Zinssatz Zinskosten Buchwert Veränderung Buchwert
2021 01.01.2021 31.12.2021

2064 Darlehen 6’100’000.00           -600’000.00             5’500’000.00           

20640.01 Bürgergemeinde Lupsingen 0.00% -                      200’000.00              -                           200’000.00              

20640.04 Postfinance (PF.002858) 01.10.2013 02.10.2023 1.85% 14’800.00            800’000.00              -                           800’000.00              

20640.07 SUVA (40002553) 25.07.2017 25.07.2025 0.43% 6’020.00              1’400’000.00            -                           1’400’000.00            

20640.08 Postfinance (PF.005398) 04.01.2018 04.01.2024 0.30% 4’500.00              1’500’000.00            -                           1’500’000.00            

20640.10 Postfinance (PF.005937) 11.06.2019 10.06.2022 0.15% 1’200.00              800’000.00              -                           800’000.00              

20640.12 Postfinance (PF.006196) 23.01.2020 29.10.2021 0.05% 530.00                600’000.00              -600’000.00             -                           

20640.13 Postfinance (PF.006468) 03.09.2020 04.09.2028 0.27% 2’166.00              800’000.00              -                           800’000.00              
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Auflistung der Rückstellungen per 31.12.2021

Konto Bezeichnung / Zweck Buchwert Veränderung Buchwert Begründung
01.01.2021 31.12.2021

205 Kurzfristige Rückstellungen

20500.00 RST Mehrleistungen Personal 42’076.79                24’323.21                66’400.00                

20560.02 Rückstellung Vorsorgeverpflichtungen 134’400.00              -100’400.00             34’000.00                Auflösung der Rückstellung für Sanierungsbeiträge an die 
Basellandschaftliche Pensionskasse, da keine Unter-
deckung besteht. Restbetrag verbleibt als Rückstellung für 
Umlagebeiträge für Pensionierungen, welche die Gemeinde 
finanzieren muss.

Umbuchung der nach Funktionen differenzierten 
Rückstellungen auf ein Konto und Erhöhung aufgrund 
Mehrstunden und Feriensaldi per 31.12.2021
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Auflistung der Eventualverpflichtungen und -guthaben 2021

Bezeichnung Begründung Forderungsbetrag

Eventualverpflichtung Basellandschaftliche Pensionskasse (Angestellte der Gemeinde / Lehrpersonal)

Bei der BLPK besteht per 31.12.2021 keine Unterdeckung und somit keine Sanierungsbedarf.

Eventualguthaben Basellandschaftliche Pensionskasse (Angestellte der Gemeinde / Lehrpersonal)

CHF 216’438.00Für die Jahre 2015 und 2018 haben die Gemeinden für ihre Primarlehrer und Kindergärtnerinnen 
Beiträge zur Beseitigung der Unterdeckung an die BLPK einbezahlt. Die Unterdeckung ist 
unterdessen anderweitig wieder behoben. Die einbezahlen Beiträge wurden weder an den Kanton 
noch an die Gemeinden zurückerstattet. Sie werden bei einer allfälligen zukünftigen Unterdeckung 
angerechnet. 
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Konto Bezeichnung Verwendungszweck Art der
Verwendung Zinssatz Stand per

1.1.2020 Zunahme Abnahme Stand per
31.12.2020

2911 Privatrechtliche Zweckbindungen 140’341.02CHF    51’490.99CHF   93’378.00CHF    98’454.01CHF      

29110 Privatrechtliche Zweckbindungen 140’341.02CHF    51’490.99CHF   93’378.00CHF    98’454.01CHF      

29110.02 Deckbelag Obermatt 1. Teil Erstellung Deckbelag kapitalverzehrend unverzinst 60’000.00CHF      -CHF              60’000.00CHF    -CHF                

29110.03 Deckbelag Obermatt Süd Erstellung Deckbelag kapitalverzehrend unverzinst 32’000.00CHF      -CHF              32’000.00CHF    -CHF                

29110.06 Deckbelag Höhenweg Erstellung Deckbelag kapitalverzehrend unverzinst 21’330.00CHF      -CHF              -CHF               21’330.00CHF      

29110.10 Schule Präventionspool Präventive Massnahmen kapitalverzehrend unverzinst 2’397.12CHF        3’100.00CHF     1’378.00CHF      4’119.12CHF        

29110.11 Zweckbindung Grabfonds Grabunterhalt kapitalverzehrend unverzinst -CHF                20’113.98CHF   -CHF               20’113.98CHF      

29110.12 Zweckbindung IG Lupsingen Verwaltung des Kapitals kapitalverzehrend unverzinst -CHF                7’056.30CHF     -CHF               7’056.30CHF        

29110.13 Zweckbindung Theaterverein Verwaltung des Kapitals kapitalverzehrend unverzinst -CHF                21’220.71CHF   -CHF               21’220.71CHF      

29110.20 Strasseninstandstellung Aufgrabungen Instandstellung Deckbelag kapitalverzehrend unverzinst 24’613.90CHF      -CHF              -CHF               24’613.90CHF      

Auflistung der privatrechtlichen Zweckbindungen

Einwohnergemeinde Lupsingen AUFLISTUNG DER PRIVATRECHTLICHEN ZWECKBINDUNGEN
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Auflistung der Gemeindebeteiligungen

Kapital Stimmen

Total 11’500.00CHF   9’500.00CHF   

Gitterli Sport- und Freizeitpark AG Freizeitbad 225’000.00CHF       4.4% Eine Stimme 1.14540.00 10’000.00CHF   8’000.00CHF    mit Kapital-
einlage

Marie-Rose Beutling

Wohnbaugenosschenschaft 
Obermatt

Genossen-
schaft

Wohnungsbau 1.14540.00 1’000.00CHF     1’000.00CHF    im Verhältnis 
der Beteiligung

keine

Luposol Genossen-
schaft

Betrieb Photovoltaik-
Anlage

1.14540.00 500.00CHF        500.00CHF      im Verhältnis 
der Beteiligung

keine

Stiftung Regionales Alters- und 
Pflegeheim Frenkenbündten

Stiftung Alters- und Pflegeheim 2’165’000.00CHF    - - - keine Haftung Sibylle Wanner

Haftungs-
umfang

Vertreter der
Gemeinde

AUFLISTUNG DER GEMINDEBETEILIGUNGENEinwohnergemeinde Lupsingen

Anteil der Gemeinde
Name Rechts- 

form Zweck/Tätigkeit Kapital Bilanzkonto Anschaffungs- 
wert des Anteils

Buchungswert 
des Anteils per 

31.12.
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Auflistung der interkommunalen Zusammenarbeit

Einwohnergemeinde Lupsingen

Name Rechtsform Zweck/Tätigkeit Mitwirkende Gemeinden Zahlungen
im Jahr 2021

Haftungsumfang Vertreter der
Gemeinde 2021

Vorsorgekommission gemein- 
sames Vorsorgewerk "Gemeinden 
beider Frenkentäler plus"

Gemeinsame 
Organisation

Interessenwahrung der 
Versicherten gegenüber 
der BLPK

Hölstein, Lupsingen, Niederdorf, Oberdorf, 
Ramlinsburg,Seltisberg, 
Titterten,Waldenburg, Ziefen

-CHF                 Zahlungspflicht für 
Präsidiums-
entschädigung

Nicolas Hug

Region Liestal Frenkentäler plus 
(RLF+)

Verein Föderung der regionalen 
Zusammenarbeit

Arisdorf, Bubendorf, Hölstein, Liestal, 
Lupsingen, Niederdorf, Ramlinsburg, 
Reigoldswil, Seltisberg, Titterten,  Ziefen

-CHF                 keine Zahlungspflicht Sibylle Wanner

KESB Kreis Liestal Gemeinsame
Amtsstelle

Kindes- und Erwach- 
senenschutzbehörde

Arisdorf, Augst, Frenkendorf, Füllinsdorf, 
Giebenach, Hersberg, Lausen, Liestal, 
Lupsingen, Pratteln, Ramlinsburg, Seltisberg

21’607.52CHF       Zahlungspflicht gemäss 
Vertrag

Marie-Rose Beutling

Stützpunkt- und Regionalfeuerwehr 
Liestal (SRFWL)

Zweckverband Feuerwehr Arisdorf, Büren, Hersberg, Liestal, Lupsingen, 
Seltisberg

102’853.10CHF     Zahlungspflicht
gemäss Statuten

Sascha Schob

Zivilschutzverbund ARGUS Interkommunaler 
Vertrag

Zivilschutz Arboldswil, Bennwil, Bretzwil, Bubendorf, 
Hölstein, Lampenberg, Langenbruck, Lauwil, 
Liedertswil, Lupsingen, Niederdorf, Oberdorf, 
Ramlinsburg, Reigoldswil, Seltisberg, 
Titterten, Waldenburg, Ziefen

20’898.70CHF       Zahlungspflicht gemäss 
Vertrag

Sascha Schob

Regionale Bauverwaltung Vertrag Baugesuchswesen Bubendorf 4’732.90CHF         Zahlungspflicht gemäss 
Vertrag

Peter Bürki

Regionaler Führungsstab ARGUS Interkommunaler 
Vertrag

Zivilschutz Arboldswil, Bennwil, Bretzwil, Bubendorf, 
Hölstein, Lampenberg, Langenbruck, Lauwil, 
Liedertswil, Lupsingen, Niederdorf, Oberdorf, 
Ramlinsburg, Reigoldswil, Seltisberg, 
Titterten, Waldenburg, Ziefen

3’180.20CHF         Zahlungspflicht gemäss 
Vertrag

Sascha Schob

Regionale Musikschule Liestal Zweckverband Musikschule Arisdorf, Frenkendorf, Füllinsdorf, Hersberg,  
Lausen, Liestal, Lupsingen, Ramlinsburg, 
Seltisberg

146’676.00CHF     Zahlungspflicht
gemäss Statuten

Marie-Rose Beutling

Spitex Regio Liestal Verein Hilfe und Pflege
zu Hause

Arboldswil, Bretzwil, Bubendorf, Frenkendorf, 
Füllinsdorf, Lauwil, Liestal, Lupsingen, 
Reigoldswi, Seltisberg, Titterten, Ziefen

82’379.75CHF       Zahlungspflicht gemäss 
Leistungsvereinbarung

Sibylle Wanner

Stiftung Jugendsozialwerk Leistungsverein-
barung

Streetwwork, Auf-
suchende Jugendarbeit 
Liestal/Region

Bubendorf, Füllinsdorf, Lausen, Liestal, 
Lupsingen, Reigoldswil, Seltisberg und Ziefen

3’521.10CHF         Zahlungspflicht gemäss
Leistungsauftrag

Marie-Rose Beutling

Regionale Sozialhilfebehörde 
Hinteres Frenkental

Gemeinsame
Behörde und 
Organisation

Sozialhilfe & Asylwesen Lauwil, Lupsingen, Reigoldswil, Titterten, 
Ziefen

3’446.00CHF         Zahlungspflicht für
Verwaltungs- und 
Materialkostenkosten 

Marie-Rose Beutling

Pumpwerk Unterbergen Interkommunaler 
Vertrag

Wasserversorgung Bubendorf, Seltisberg, Lupsingen 48’475.60CHF       Zahlungspflicht gemäss 
Vertrag

Sascha Schob

AUFLISTUNG DER INTERKOMMUNALEN ZUSAMMENARBEIT
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